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C U R R I C U L U M  V I T A E  

 

Dr. Thomas Bellut
Programmdirektor des ZDF 

 

Thomas Bellut ist seit dem 1. Dezember 2002 Pro-

grammdirektor des ZDF. Die Programmdirektion 

umfasst die sieben Hauptredaktionen Kultur und 

Wissenschaft, Fernsehspiel, Reihen und Serien 

(Vorabend), Show, Unterhaltung Wort, Spiel-

film/dokukanal, Kinder und Jugend sowie den Pro-

grammbereich Musik. Sie gestalten die kulturellen, 

künstlerischen und unterhaltenden Sendungen des 

ZDF. Darüber hinaus gehört auch die Hauptabtei-

lung Programmplanung zur Programmdirektion. 

 

Biographie: 

8. März 1955 geboren in Osnabrück  

1975 bis 1982 Studium der Politikwissenschaften, Geschichte und Publizistik in Münster 

(Abschluss: Promotion) 

1983 bis 1984 Westfälische Nachrichten, Münster 

seit 1984 beim Zweiten Deutschen Fernsehen (ZDF) 

1984 bis 1985 Volontariat beim ZDF 

1985 bis 1986 Redakteur beim "Länderspiegel" 

1986 bis 1988 Korrespondent im ZDF-Studio Berlin 

1988 bis 1990 Programmreferent des Programmdirektors 

1990 bis 1992 Redaktionsleiter der von ihm neu aufgebauten und gegründeten Sendun-

gen "Familienmagazin" und "Reiselust" 

1992 bis 1997 Leiter der ZDF-Redaktion "Offene Reihen und Sondersendungen" (später 

Redaktion “blickpunkt“) 
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verantwortlich für innenpolitische Sondersendungen, Wahlsendungen, Par-

teitagsberichterstattung sowie die Sendereihen “Was nun, ...?“ und “blick-

punkt“ 

Febr. 97 bis Nov. 2002 Leiter der ZDF-Hauptredaktion "Innenpolitik" 

Moderator u.a. von Wahl- und innenpolitischen Sondersendungen ("ZDF 

spezial") sowie dem ZDF-"Politbarometer", der erfolgreichsten Sendung 

über politische Trends. 

Gemeinsam mit Klaus Bresser, später  mit Nikolaus Brender, Moderator 

der ZDF-Sendung "Was nun...?" 

seit 1. Dezember 2002 ZDF-Programmdirektor 

 

Dr. Thomas Bellut ist verheiratet und hat zwei Kinder. Seine Hobbies sind Lesen und Sport. 


